Tour Modalitäten
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Seit 1995 gibt es die Boule Tour durch Norddeutschland. In den ersten 10 Jahren wurde die organisatorische Arbeit von Lutz Nagel erledigt. Ab 2005 hat Wilfried Falke diese Aufgabe übernommen. Ab 2015 geht die Organisation wieder in neue Hände. Künftig ist es nicht mehr nur eine Person sondern eine Gruppe übernimmt in Zusammenarbeit mit den ausrichtenden Vereinen. Zur Organisation der Tour später, hier oder auf einer eigenen neuen Tour Homepage, mehr Informationen. Die folgende Beschreibung gibt die bisherigen Rahmenbedingungen wieder, Änderungen sind aktuell nicht bekannt. Der Spielmodus und die Punktevergabe sind seit Jahren bewährt und unverändert. Am Ende der Saison gibt es ein Masters mit den besten 16 Teilnehmer der Tour und ein Küstenmasters. Der Modus ist 2:2 SM ( es kann pro Spielrunde bis zu 3 Triplettes geben, nur in der Boulescheune eventuell mehr). Das Startgeld beträgt 5 Euro pro Person und Spieltag. Für die Wertung und die Qualifikation zum Masters werden auf den Etappen Punkte vergeben. Jeder Teilnehmer erhält pro Sieg 1.000.000 Punkte und pro Spiel 1.000 Punkte. Dazu kommen die Gewinnpunkte, also der Saldo aus allen Spielen des Teilnehmers an diesem Etappentag + 100 Punke. Die 16 Erfolgreichsten sind fürs Masters qualifiziert. Die Masters Wertung besteht aus den besten 6 Resultaten bei bis zu 8 Etappen, finden 9 oder 10 Etappen statt, dann werden die besten 7 Resultate gewertet. Die Spieltage beginnen jeweils um 10:00 Uhr.

Aktualisiert (Dienstag, 18. August 2015 um 13:38 Uhr)
